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Voxbcviâti

Sie letzte Serfammlung beS ^iftor. Sereins beS SantonS

Scbrotjg war bie orbentfidje SBinterfifmng bom 26. Segember
1897. Ser |»auptgrunb biefer langen Safang mar rooïjï ber

Umftanb, bal öie Ausgabe eines SahreSfjefteS unb bie Ab=

ïjaïtung bon Sorträgen nicht gut möglich roar — nidjt forooïjf

toegen bem Äaffabeftanb ober äJcangel an Stoff, fonbern biet*

mehr roegen ber §auptfaäje, roegen SJiangef an Arbeitern.
Ser hiftotifdtje Serein beS ÄantonS Schrotjg gählt bermalen
124 SJcitgtieber; roenn roir aber bie bisher erfchienenen 9Jclt=

teilungen unb Vorträge burdtjgetjen, fo finben roir barauS faum
mehr als ein Sugenb, roeldje fidj bie SJcüfje gegeben höhen, aus
bem reidjen Schale unferer engern öaterlänbifchen ©efcbicbte gu
fdjöpfen unb bie ©rgebntffe ihrer Stubien unb Arbeit an bie

Deffentfichfeit gelangen gu laffen. SBir ricfjten baher im Sn=

tereffe ber Sacïje unb ber ©rfüHung unfer fdjönen SereinSauf»
Qabe an alle Sücitglieber bie Sitte, felbft audj tjergltjaft gugu=
greifen, an SJiateriaf fehltS niemals; auch ffeine Seiträge ftnb
roittïommen, fie bieten ja mancïjmat ebenfoüiel Sntereffe roie

gröjjere Arbeiten.

in ber orbentfidtjen SSinterfit^ung oom 26. Segember 1897 auf
bem Ütatfjaufe in ScïjwhS-

Ser Sßräfibent, fex. ®anton§fdjreiber äft; Stuger, eröffnet
bie giemfidj gatjlreidj öefudtjte Serfammlung mit einer furgen
©rtnnerung an ben 20jährigen Seftanb beS Sereines, unter |>in=
weis auf bie im X. Scuj^eStjeft ber Slcitteilungen enthaftenen
SereinSgefdtjäfte.

Über ben taffabeftanb fonnte eine fertige Sorlage nicht

gemacht roerben, roeil ber 3tedtjnungSabfdhluB nodj nicht möglich.

Vorbericht.

Die letzte Versammlung des histor. Vereins des Kantons
Schwyz war die ordentliche Wintersitzung vom 26. Dezember
1897. Der Hauptgrund dieser langen Vakanz war wohl der

Umstand, daß die Ausgabe eines Jahresheftes uud die

Abhaltung von Vorträgen nicht gut möglich war — nicht sowohl

wegen dem Kasfabestand oder Mangel an Stoff, sondern
vielmehr wegen der Hauptsache, wegen Mangel an Arbeitern.
Der historische Verein des Kantons Schwyz zählt dermalen
124 Mitglieder; wenn wir aber die bisher erschienenen

Mitteilungen und Vorträge durchgehen, so finden wir daraus kaum

mehr als ein Dutzend, welche sich die Mühe gegeben haben, aus
dem reichen Schatze unserer engern vaterländischen Geschichte zu
schöpfen und die Ergebniffe ihrer Studien und Arbeit an die

Oeffentlichkeit gelangen zu lasten. Wir richten daher im
Interests der Sache und der Erfüllung unser schönen Vereinsaufgabe

an alle Mitglieder die Bitte, selbst auch herzhaft
zuzugreifen, an Material fehlts niemals; auch kleine Beiträge sind

willkommen, sie bieten ja manchmal ebensoviel Interesse wie
größere Arbeiten.

HerMSverhattölMgett
in der ordentlichen Wintersitzung vom 26. Dezember 1897 auf

dem Rathause in Schwyz.

Der Präsident, Hr. Kantonsschreiber M: Styger, eröffnet
die ziemlich zahlreich besuchte Versammlung mit einer kurzen
Erinnerung an den 20jährigen Bestand des Vereines, unter
Hinweis auf die im X. Jahresheft der Mitteilungen enthaltenen
Vereinsgeschäfte.

Über den Kassabestand konnte eine fertige Vorlage nicht
gemacht werden, weil der Rechnungsabschluß noch nicht möglich



war; bod) rourbe bom Sorftfcenben bie berutjigenbe ©rflärung
abgegeben, bag bie Soften beS etroaS umfangreidjen 1897er
^ax)xeêl)efteê buret) bie SahreSbeiträge, burdj bag iiegat beS

fexn. Sanbammann Stager fel. unb ben Bufdjufj ber 9ìegierung,
mehr als gebetït roerben ïonnen.

hierauf folgte ein Sortrag beS fexn. SantonSfdjreiber 3K.

Stager über bie aften fanner unb gähnen üon Sdjwtìg. guv
Segleitung ber ©efdjichle unb Sefdjreibung biefer etjrroürbigen
Beugen einer ruhmreichen Sergangenfjeit roaren biefelben im
fleinen SRatfaat auSgefteltt, 20 an ber gafy, unb fo gum erften
Mal roieber feit ihrer teilroeifen Sorgeigung am eibg. DffigierS*
feft in Sdjwog im 5ar)re 1856 ber Sefidtjtigung gugänglidj
gemadjt.

Sei biefem Anlaffe rourbe bom Sortragenben namentlich/

audj barauf bingeroiefen, bafj) fämtfidje SannerBefdjreibungen
bon Sommiffar gafjbinb an bis auf fexn. Dberft Seiler in feinem
Sortrag über bie gähnen ber IV SBaibftätte im gebruar 1897,
roelche Don einem fleinen roeifjen Sreug linfS oben in ben

fdtjrong. Sannern reben, ber SBirtlidjfeit nidjt entfpredjen unb
bewerfen, bafj bie Autoren fotdjer Angaben bie alten Sdt)wt)ger=

fafjnen nie gefehen hoben.

gn SJtttcjIiebew würben aufgenommen:

feexx Serunbarleïjrer Sfjeiler in Sadjen.

„ Sftütlipädjter üötortin Ulridj in Srunnen.

SSerftorben ftnb feit ber legten Subtifation im Sahre l897 '•

feexx Sadjmann Sari, alt»SegirfSammann, SBolIerau.

„ Siethelm S. A., Sîotar, Sadjen.

§odtjro. feexx ffllaxtx) 3- S., Saplan ber Sdjroeigergarbe in SRom.

feexx fSlüUex Sof. Ant.. SantonSridjter, aBn,ten*greienbadj.
ßodjro. feext Sleidjmuth g. Xaber, Pfarrer in Süfjnadjt.

„ „ Sdjelbert AI, Sfarrer in llnteriberg.

„ Sdjuler Som., Saplan in äJcetjentitjal.

fjerr Sibler SlaftuS, aït=Segirï8ammann, Süßnadjt.

„ ©taub Safob, Srofeffor, ©ctjrottj.

war; doch wurde vom Vorsitzenden die beruhigende Erklärung
abgegeben, daß die Kosten des etwas umfangreichen 1897er
Jahresheftes durch die Jahresbeiträge, durch das Legat des

Hrn. Landammann Styger sel. und den Zuschuß der Regierung
mehr als gedeckt werden können.

Hierauf folgte ein Vortrag des Hrn. Kantonsschreiber M.
Styger über die alten Panner und Fahnen von Schwyz. Zur
Begleitung der Geschichte und Beschreibung dieser ehrwürdigen
Zeugen einer ruhmreichen Vergangenheit waren dieselben im
kleinen Ratsaal ausgestellt, 29 an der Zahl, und fo zum ersten

Mal wieder seit ihrer teilweifen Vorzeigung am eidg. Offtziers-
fest in Schwyz im Jahre 1856 der Besichtigung zugänglich
gemacht.

Bei diesem Anlasse wurde vom Vortragenden namentlich
auch darauf hingewiesen, daß sämtliche Pannerbeschreibungen
von Kommissar Faßbind an bis auf Hrn. Oberst Keller in feinem
Vortrag über die Fahnen der IV Waldstätte im Februar 1897,
welche von einem kleinen weißen Kreuz links oben in den

schwyz. Pannern reden, der Wirklichkeit nicht entsprechen und
beweisen, daß die Autoren solcher Angaben die alten Schwyzer-
sahnen nie gesehen haben.

Zu Mitgliedern wurden aufgenommen:

Herr Sekundarlehrer Theiler in Lachen.

„ Rütlipächter Martin Ulrich in Brunnen.

Verstorben sind feit der letzten Publikation im Jahre 1897 :

Herr Bachmann Karl. alt-Bezirksammann, Wollerau.

„ Diethelm P. A., Notar, Lachen.

Hochw. Herr Marty I. B., Kaplan der Schweizergarde in Rom.

Herr Müller Jos. Ant.. Kantonsrichter, Wylen-Freienbach.
Hochw. Herr Reichmuth F. Xaver, Pfarrer in Küßnacht.

„ „ Schelbert Al., Pfarrer in Unteriberg.

„ „ Schuler Dom., Kaplan in Meyenthal.
Herr Sidler Blasius, alt-Bezirksammann, Küßnacht.

„ Staub Jakob, Professor, Schwyz.


	Vorbericht

